
 

 

Leitbild für das freiwillige und ehrenamtliche Engagement 
im Regionalverband Umweltberatung Nord e.V. (R.U.N.) 
 
Unsere gemeinsamen Ziele 
Der Regionalverband Umweltberatung Nord e.V. ist ein Zusammenschluss von 
Umweltberater/innen und anderen im Umweltbereich Tätigen mit dem Ziel ein Netzwerk zu 
bilden, von dem alle profitieren. Jede/r einzelne setzt sich in seiner Arbeit für die 
Einbeziehung von Umweltbelangen in das Denken und Handeln ein. Durch gemeinsame 
Aktivitäten oder Projekte engagieren wir uns für die Förderung des Umweltbewusstseins und 
des umweltbewussten Handelns und für den vorbeugenden Gesundheitsschutz. Der 
Regionalverband fungiert dabei als zentrale Kommunikationsstelle, die insbesondere den 
Informations- und Erfahrungsaustausch fördert. 
 
Unsere Stärken 
Der Regionalverband Umweltberatung Nord e.V. - das sind seine Mitglieder. Die Mitglieder 
des Regionalverbands decken eine breites berufliches Spektrum umweltbezogener 
Tätigkeiten und Qualifikationen ab. In dieser Vielfalt der Mitglieder liegt die besondere 
Attraktivität unseres Netzwerks. 
 
Das Netzwerk 
Der Regionalverband fördert den fachlichen Austausch seiner Mitglieder. Gemeinsames Ziel 
dabei ist das Voneinander- und Miteinander-Lernen, das letztlich die Qualität der Arbeit aller 
steigert. Durch interdisziplinären Austausch von Vereinsmitgliedern mit unterschiedlichen 
Arbeitsgebieten entsteht neue Kreativität und Vielfalt. Im Pool der R.U.N.-Mitglieder finden 
sich gleichgesinnte Kooperationspartner für Projekte oder Gemeinschaftsgeschäfte. 
 
Freiwilliges Engagement 
Jedes Mitglied im Regionalverband hat die Möglichkeit, sich aktiv im Verein zu engagieren. 
Dies geschieht freiwillig und aus eigenem Antrieb. Den Umfang seiner Aktivitäten kann jedes 
Mitglied selbst bestimmen. 
 
Vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten 
Jedes Mitglied hat die freie Wahl, eigene Ideen und Projekte zu entwickeln und in den 
Verein zu tragen. Wenn sich genügend Mitstreiter finden, um alle anfallenden Arbeiten 
abdecken zu können und eine gesicherte Finanzierung vorliegt, kann ein Projekt, das den 
Vereinszielen entspricht, umgesetzt werden. 
 
Chancen nutzen - Kompetenzen entwickeln 
Das Engagement im Regionalverband bietet viele Chancen für die persönliche und 
berufliche Weiterentwicklung. Bei Tätigkeiten für den Verein können neue Fähigkeiten 
erlernt oder ausprobiert werden. Vereinsinterne Fortbildungen tragen zur Erweiterung der 
eigenen Kompetenzen bei. 
 
Überforderung vermeiden - schnell kommunizieren 
Effektive und reibungslose Kommunikation ist uns ein wichtiges Anliegen. Gerade bei 
größeren Projekten ist es wichtig, dass alle Beteiligten schnell weitermelden, wenn sie mit 
einer übernommenen Aufgabe - aus welchen Gründen auch immer - überfordert sind. So 
lässt sich am besten eine Lösung finden, die für alle eine Entlastung bedeutet. 
 
Bessere Chancen für den Einstieg in den Beruf oder Wiedereinstieg 
Der Regionalverband kann selbst keine Arbeitsstellen vermitteln oder anbieten. Gerade für 
Berufseinsteiger oder Arbeitssuchende lohnt es sich dennoch, Teil des vorhandenen 
Netzwerks zu werden. Wie die Erfahrung zeigt, trägt bereits das Tätigwerden für den Verein 
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dazu bei, neue Perspektiven zu entdecken oder den Mut zu finden, sich auf neue berufliche 
Herausforderungen einzulassen. Manchmal können Praktikumsstellen vermittelt werden. 
 
Lokales und bundesweites Netzwerk 
Alle Vereinsmitglieder sind automatisch Mitglied im Bundesverband für Umweltberatung e.V. 
(bfub). Damit steht ihnen nicht nur das lokale Netzwerk im Großraum Hamburg und 
Schleswig-Holstein zur Verfügung sondern auch ein bundesweites Netz aus über 700 
Umwelt-, Abfall- und Energieberatern sowie anderen Vertreter/innen umweltbezogener 
Berufsgruppen. 
 
Die Rahmenbedingungen 
Wer sich freiwillig engagiert, hat auch Kosten. Der Regionalverband erstattet Auslagen, die 
im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit entstehen. Größere Beträge sollten vorher mit dem 
Vorstand abgesprochen werden. 
 
Lohnt sich das Engagement? 
Alle Vereinsmitglieder erhalten Ermäßigungen bei Vereinsveranstaltungen (Fortbildungen, 
Vorträge, Seminare, Workshops, Tagungen) oder bei Veranstaltungen des 
Bundesverbandes für Umweltberatung und seiner angeschlossenen Fachverbände 
(Berufsverband Deutscher Baubiologen e.V., VDB, Deutsches Energieberater Netzwerk e.V. 
DEN, Verband für Wohnungslüftung e.V., VFW) (in der Regel). Wer sich an der 
Organisation oder Durchführung von Veranstaltungen beteiligt, kann kostenlos teilnehmen. 
Darüber hinaus profitieren die Beteiligten erfahrungsgemäß am meisten von den Kontakten, 
die durch die Zusammenarbeit entstehen sowie von den neu erworbenen Kompetenzen, die 
sich auch beruflich verwerten lassen. 
 
Anerkennung 
Ehrenamtliches Engagement macht Sinn und gibt Sinn. Ehrenamtliches Engagement ist das 
größte Kapital, das der Verein besitzt. Deshalb legen wir großen Wert auf eine besondere 
Art von Lohn: persönliche Anerkennung. Dabei entscheiden wir spontan und je nach 
Situation, welche Art von Anerkennung uns angemessen erscheint. Was zählt ist die Geste, 
weniger der finanzielle Wert. 
 
Money, Money, Money 
„Beim Geld hört der Spaß auf?“ - nicht bei uns. Der Regionalverband leitet Honorare aus 
externen Veranstaltungen weiter an die beteiligten Vereinsmitglieder. Es gibt auch Fälle, in 
denen der Regionalverband selbst ein Honorar zahlt. Um Klarheit in diesem sensiblen 
Bereich zu schaffen, hat sich der Regionalverband Umweltberatung Nord e.V. im Jahre 2005 
eine Honorarordnung gegeben, in der die wichtigsten Regeln zusammengefasst sind. 
 
Und nicht zuletzt... 
Engagement im R.U.N. macht Spaß! 
 


